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öffentlich 

Anfragenbeantwortung 
 
29. ordentliche öffentliche/nicht öffentliche Sitzung des Ausschusses für Bildung, Kultur und 
Sport am 14.11.2018 
 
 6.2. 7. Änderungsvertrag zum Konzessionsvertrag Schulessen 

Vorlage: I-6064/2018 
 
 Herr Lindner kann die Preissteigerung nicht nachvollziehen. Der Preis für das Schulessen 
entspreche inzwischen fast dem für eine Erwachsenenportion. Für ihn ist unklar, wie sich die 
Mindestlohnerhöhung so auf die Portionspreise auswirken kann. Das erwecke den Eindruck, 
dass der Geschäftsführer auch eine Gehaltserhöhung bekommen habe. Er fragt: 

1. Steigen die Preise für die Erwachsenenportionen auch an? 
2. Wie viele Essen verkauft die Luba noch? Eine stetige Preiserhöhung werde die 

Anzahl verringern. 
3. Wie viele Mitarbeiter hat die Luba und wie viele davon bekommen den Mindestlohn? 
4. Gibt es für das Schulessen keine Alternative zur Luba? Warum hält die Stadt weiter 

daran fest? 
 
Frau Herzog-von der Heide kann lediglich die vierte Frage beantworten. Man hält an der 
Luba für die Schulspeisung fest, weil es eine städtische Gesellschaft ist und man ihr deshalb 
verbunden sei. 
 

 

Antwort der Verwaltung (Bürgermeisterin): 
 
Nach Rücksprache mit der LUBA werden die übrigen drei Fragen wie folgt beantwortet: 
 

1. Auch die Preise für die Erwachsenenportionen steigen aufgrund der 
Mindestlohnerhöhung an. 

2. Die LUBA liefert außerhalb der Ferien 800 Portionen/Tag an Schulen, 700 an Kitas 
und 200 über den rollenden Mittagstisch (in aller Regel an Erwachsene) aus. Die 
Erfahrung lehrt, dass eine Preiserhöhung einen Rückgang von ca. 5% im 
Schulessenbereich bedeutet. In den anderen beiden Segmenten bleiben die Zahlen 
stabil. 

3. Die LUBA beschäftigt 15 Arbeitnehmer in Vollzeit und 56 in Teilzeit, z.B. als 
Essenausgabekräfte. 53 Mitarbeiter erhalten Mindestlohn.    
  

Als Anlage wird die Kopie eines MAZ-Artikels vom 7.11.2018 beigefügt, auf den Frau Dr. 
Migulla Bezug genommen hat. 

Verteiler: Stadtverordnete, sachkundige Einwohner des Ausschusses, 
BM,10,11,20,32,61,66,O V,SF 
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